
 

 

 

Wald trifft Wingert 
 
 
 
Erlebniswanderung mit Geschichte im Gepäck 
 
 
Was ist ein „Gänsfüssel“? Wo wächst die „Castaniennuss“? Trank man im Mittelalter schon 
Riesling? Und wieso stehen Mauerreste mitten im Wald?  
Auf Wegen am Rande des Pfälzerwaldes, wo der Wald auf Wingert trifft, gibt es 
Antworten auf diese und weitere Fragen. Es wachsen dort Pflanzen, die bereits in der 
Römerzeit bei uns heimisch waren – wie beispielsweise die Kastanie, die als Brotbaum 
bezeichnet wurde, da ihre Früchte wichtiges Grundnahrungsmittel waren. Es begleitet uns 
dabei Hieronymus Bock, ein Botaniker des 16ten Jahrhunderts. 
 
 
 
 
 
Informationen zur Naturführung 
 
Treffpunkt: Nach Vereinbarung   

Termin, Zeit, Dauer: Nach Vereinbarung 

Leitung: Beate Steigner-Kukatzki, Zertifizierte Natur-und Landschaftsführerin , te.: 

06235 493636, beate.steigner-kukatzki@naturfuehrer-pfalz.de  

Kosten: Nach Vereinbarung     

 

 

 


